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Änderungsantrag 
der Fraktion der CDU/CSU 

zu der Beratung des Antrags der Fraktionen SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 
FDP 
– Drucksache 20/2568 –  

Einsetzung eines Gremiums gemäß Artikel 13 Absatz 6 des Grundgesetzes 

Der Bundestag wolle beschließen: 

In Satz 2 wird das Wort „dreizehn“ durch das Wort „elf“ ersetzt. 

Berlin, den 6. Juli 2022 

Friedrich Merz, Alexander Dobrindt und Fraktion 

Begründung 

Der Antrag „Einsetzung eines Gremiums gemäß Artikel 13 Absatz 6 des Grundgesetzes“ der Fraktionen SPD, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP ist hinsichtlich der neuen Mitgliederzahl nicht nachvollziehbar.  
Die Mitgliederzahl für das Gremium gemäß Artikel 13 Absatz 6 des Grundgesetzes ist so zu wählen, dass einer-
seits alle Fraktionen vertreten sein können und andererseits die Mehrheitsverhältnisse im Plenum möglichst ge-
nau widergespiegelt werden. Dies ist bei einer Mitgliederzahl von elf der Fall. Für die Vergrößerung des bislang 
neunköpfigen Gremiums auf 13 Mitglieder gibt es dagegen keine schlüssigen Argumente. Vielmehr ist zu be-
rücksichtigen, dass das Gremium geheim tagt. Aus diesem Grund sollte das Gremium auch klein gehalten wer-
den. 
Die richtigen Bestrebungen zu einer künftigen Verkleinerung des Bundestages werden ad absurdum geführt, 
wenn man parlamentarische Gremien noch größer anwachsen lässt als dies nach den Prinzipien der parlamenta-
rischen Arbeit und Observanz notwendig ist. 
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